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Titelbild: Der Austausch der besten Erfahrungen in der politischen Massenarbeit fand auch in 
zahlreichen Gesprächen am Rande der Konferenz statt. Hier Genosse Hans Reischl, APO-Sekre- 
tär im Bereich Steckeinheitenfertigung im Stammbetrieb des Kombinates Robotron Dresden, in 
angeregtem Gedankenaustausch mit Manfred Birke (rechts), Sekretär der Kreisleitung Flöha 
der SED, und Peter Riedel, politischer Mitarbeiter der Bezirksleitung Karl-Marx-Stadt der SED.
Fotos 1. und 2. Umschlagseite sowie auf S. 741: M. Metzler
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